
Die totale Wahrscheinlichkeit 

Die Belegschaft eines großen Betriebes besteht zu 41% Prozent aus Angestellten und zu 59% Prozent aus 

Arbeitern. Die gesamte Belegschaft soll per Abstimmung entscheiden, ob für einige Abteilungen die 

gleitende Arbeitszeit eingeführt werden soll. Interne Untersuchungen ergaben, dass 80% der Angestellten, 

aber nur 25% der Arbeiter für die gleitende Arbeitszeit sind. Wie wird die Abstimmung wohl ausgehen?  

Trage die Ergebnisse in ein Baumdiagramm ein.  

 

An: „Angestellter“  und G: „Für Gleitzeit“  

Diese Aufgabe führt uns direkt zum Satz von der totalen oder 

absoluten Wahrscheinlichkeit:  

 

A und B seien beliebige Ereignisse mit 0)(,0)(  BPBP . Dann gilt:  

 

_______________________________________________________ 

 

 
Hausaufgabe:  

 
Verwende folgende Bezeichnungen: S:“Schönes Wetter“ M :“Meteorologe liegt richtig. F:“Frosch liegt 

richtig!“ Zeichne jeweils ein Baumdiagramm für den Meteorologen und eines für den Frosch.  

Umkehrung des Satzes von der totalen Wahrscheinlichkeit: 

Für eine Sozialkundehausaufgabe wird der Jahrgang nach ihrer Meinung zum Mainzer Weihnachtsmarkt 

befragt. Es wird vermutet, dass Mädchen lieber auf den Weihnachtsmarkt als Jungen gehen. Leider hat Hans 

die Zahlen verlegt. Er kann sich nur noch an folgende Ergebnisse erinnern: 
5

2
  im Jahrgang sind Jungen. Von 

den Mädchen gehen 
4

3
gerne auf den Weihnachtsmarkt. Etwa 41.66 % von allen Befragten gehen nicht gerne 

auf den Weihnachtsmarkt.  

Welche Schlüsse sollten die Weihnachtsmarktbetreiber aus den gewonnen Zahlen ziehen? 

  



Lösung: Die totale Wahrscheinlichkeit 

Die Belegschaft eines großen Betriebes besteht zu 41% Prozent aus Angestellten und zu 59% Prozent aus 

Arbeitern. Die gesamte Belegschaft soll per Abstimmung entscheiden, ob für einige Abteilungen die 

gleitende Arbeitszeit eingeführt werden soll. Interne Untersuchungen ergaben, dass 80% der Angestellten, 

aber nur 25% der Arbeiter für die gleitende Arbeitszeit sind. Wie wird die Abstimmung wohl ausgehen?  

Trage die Ergebnisse in ein Baumdiagramm ein.  

 

 

An: „Angestellter“ und G: „Für Gleitzeit“  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Aufgabe führt uns direkt zum Satz von der totalen oder 

absoluten Wahrscheinlichkeit:  

 

A und B seien beliebige Ereignisse mit 0)(,0)(  BPBP . Dann gilt:  

 

)()()()()( APBPAPBPAP
BB +=  

 

 
Lösung:  

 

 

 

 

 

 

 



Hausaufgabe:  

 
Verwende folgende Bezeichnungen: S:“Schönes Wetter“ M :“Meteorologe liegt richtig. F:“Frosch liegt 

richtig!“ Zeichne jeweils ein Baumdiagramm für dem Meteorologen und eines für den Frosch.  

Lösung:  

 

 
Umkehrung des Satzes von der totalen Wahrscheinlichkeit: 

 

Für eine Sozialkundehausaufgabe wird der Jahrgang nach ihrer Meinung zum Mainzer Weihnachtsmarkt 

befragt. Es wird vermutet, dass Mädchen lieber auf den Weihnachtsmarkt als Jungen gehen. Leider hat Hans 

die Zahlen verlegt. Er kann sich nur noch an folgende Ergebnisse erinnern: 
5

2
  im Jahrgang sind Jungen. Von 

den Mädchen gehen 
4

3
gerne auf den Weihnachtsmarkt. Etwa 41.66 % von allen Befragten gehen nicht gerne 

auf den Weihnachtsmarkt.  

  

Lösung:  
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